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Karlsruher Tagblatt .

G
'

dÜ. 105. Erstes Blatt. Dienstag den 16. April ei, >»ii» §l>ii> 1888.
" Bekanntmachung.

Die Feststellung der Kapitalrentensteuer für 18S5 betreffend.
Für dir Einreichung der Kapitalrentensteuererklärungenfür das laufende Jahr wird hiermit in Gemäßheit de- Artikel « 22 de« Kapttalrentensteuie«

gesttzt« eine 25tägtge Frist
vom 2. bis mit 10. April und vom 16. April bis mit I . Mat d . I .,

Vormittags von 8 bis II Uhr und Nachmittags von 3 bi - S Uhr ,
anberaumt.

Dabei wird bekannt gemacht :
1. Die Abgabe der Steuererklärungen hat beim Schatzungsrathe zu erfolgen.
L Die Aufstellung der Steuererklärungen geschieht nach dem Stande der VermSgensverhSltnifsevom 1. April d. I .
S. In obiger Frist haben alle jene Pflichtigen Steuererklärungen einzureich« :

») welche nach dem Stande ihrer VermögenSverhältntfse vom 1 . April d. I . ein in hiesiger Gemeinde zu veranlagendes Zinsen- und Ren«
teneinkommen von mehr als 60 jährlich beziehen und hier noch nicht zur Kapitalrentensteuer veranlagt find;

b) welche hier zur Rentensteuer zwar veranlagt sind , aber nach dem Stande ihrer Vermögen- Verhältnisse vom I. April d. I . eia steuerbare«
Zinsen- und Renteneinkommenbeziehen, welches den veranlagten Jahresbetrag um mehr al« SO übersteigt .

4> Steuerpflichtig sind
») Landes - und sonstige Reichsangehörige , wenn sie im Sinne de- Reichsgesetze« vom 13. Mai 1870 , die Beseitigung der Doppel«

besteuerung betreffend , ihren Wohnsitz (Aufenthalt) im Großherzogthmn haben, desgleichen Reichsausländer , welche de« Erwerb«
wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben: mit dein ganzen Betrag ihre« nach Artikel 2 de« Gesetze« steuerbaren Zinsen- und Ren-
tenbezugrS , ohne Rücksicht darauf , ob das gedachte Einkommen von im Jnlande , im übrigen Reichsgebiete oder im Ausland« angelegt«
Kapitalien oder von inländischen oder von fremden Bezugsorten herstammt;

d) RrichSauSländer , welche nicht des Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum Hab« : nur insoweit , »l« die bezügliche»
Kapitalien im Reichsgebiete angelegt sind oder die Bezüge aus letzterem herkomme».

5. Kapitalrentensteuerpflichtige, welche zur Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung habe« , sind gleichwohl befugt, eine solche innerhalb
der ob« bestimmten Frist abzugeben , wenn sie eine Steuerminderung beanspruch « zu können glaub« oder auS irgend einem Grunde eia«
Berichtigung ihrer Steueranlage bewirken wollen. Ebenso sind Gesuche um Strich im Steuerregister , desgleich « um Berechnung von Steuer¬
abgängen und Steuerrückvergütung« unter entsprechender Begründung innerhalb jener Frist vorzubringen,

fl. Formulare zu den Steuererklärung « sammt Anleitung zu der « Aufstellung werden auf dem Geschäftszimmer de« SchatzungSrathe« uueut»
zeitlich verabreicht .

7. Wer die ihm obliegend « Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in wahrheitswidriger Weife erstattet, uutrrllegt der gesetzlich « Straft .
Karlsruhe , den 20. März 1895 . Der Borfitzende des SchatzungSrathe - .

Krämer .

^ Bekanntmachung.
Da « Ab - «ub Zuschrrid « der Grund », Häuser -, Sewerb - und Einkommensteuer für da« uächstküuftige Steuerjahr 18S« wird a«

2. bi- mit 10. April und am 16 . April bis mit 4. Mai d. I .,
Vormittags von 8 bi« II Uhr und Nachmittags von 3 bi« 3 Uhr, in den Geschäftszimmern des SchatzuugsrathS, IkreuzstraG « 11 » , 2. Stock , dahi« vor-
geuommm werden. Zu diesem Zwecke wird bekannt gemacht : ' .

I . In Bezug auf die Grund - und Häusersteuer:
Wer wegen Wechsels in der Person des Pflichtig« ab - und zugeschrieben haben will oder auS einer andern Ursache die Berichtigung Her d«

Strich seine« Grund - oder HäusersteuerkapitalSverlangt, hat selbst oder durch ein« Bevollmächtigt« zu erschein« , und sofern e« sich um da« Zuschrolb «
an eine dritte Person handelt, diese letztere zum gleichzeitigen Erschein « zu veranlassen .

Alle Veränderungen, welche im Grundbuche eingetragen sind , werden übrigen- von Amt- weg« ab- und zugeschrieb« .
II . In Bezug auf die Gewerbsteuer:

Der Gewerbsteuer unterliegt das Betriebskapital der im Großherzogthum betriebenen gewerblich « Unternehmungen auSschließltch der Land- «md
Forstwirthschast, vorausgesetzt , daß das steuerbare Betriebskapital mindesten « den Betrag von 700 Mark erreicht .

Dir gewerbsteuerpflichtigen Person« , männliche und weibliche , Inländer oder Ausländer , auch gewerbsteuerpflichtige Korporativ»« , Berel»«, Ge¬
sellschaft« Hab « schriftliche oder mündliche Steuererklärungen abzugeben :

». wenn sie eine der Gewerbsteuer unterliegende Unternehmung begann « haben , aber noch nicht zur Gewerbsteuer angelegt sind ;
b. wmn sich ihr Betriebskapital nach dem Stande der maßgebenden Verhältnisse am 1. April de« Jahre - über d« bereit« besteuert « Betrag

um mindestens 5 Prozent und mindestens um 700 Mark erhöht hat.
III . In Bezug auf die Einkommensteuer:

Der Einkommensteuer unterliegt — vorbehaltlich der im Gesetze vorgesehmm Ausnahmen und Beschränkung « — da- gtsnmmte i» Geld ,
Geldr - werth oder in Telbstbenützung bestehende Einkommen , welches einer Person au- im Großherzogthum gelegen« Grundstücken und Ge »
biuden , au- auf solch « Liegenschaften ruhend« Grundrechten und Grundgefällen, auS im Großherzogthum betrieb« « Land- und Forstwirthschast und
dm daselbst betrieb« « Gewerben , au- öffentlichem und privatem D ienstvcrh ältntß , au- wiffenschastlichem oder künstlerischem Beruf oder irgend
anderer gewinnbringenden Beschäftigung , sowie aus Kapitalvermögen , Renten und andern derartig« Bezüge » im Laufe eine« Jahre «
zufließt und zwar ohne Rücksicht darauf , ob e« von ander « Stenern bereit « getroffen wird »der nicht .

Steuerpflichtig sind :
1. Lande- , und sonstige Reichsangehörige, welche ihr« Wohnsitz (Aufenthalt) im Großherzogthum Hab « , desgleichen ReichSanSländer,

welche des Erwerb« wegen ihr« Wohnsitz,im Großherzogthum Hab « : mit ihrem gesammtm steuerbaren Einkomm« ;
2. RetchSauSländer. welche nicht de« Erwerbs weg« ihr« Aufenthalt im Großherzogthum Hab « : mit ihrem au- reich- inländische » Bezugs¬

quellen fließend « steuerbaren Einkomm« ;
3 . Personen , welche nicht im Großherzogthum wohnen: nur mit ihrem Einkommen au« im Großherzogthum gelegen« Grnndbefitz (ein¬

schließlich von Gebäuden) und den daselbst betriebenen Gewerben, sowie mit ihren Gehalt»- , Pension«- «uv Wartegeldbezüg« au« ein«
badisch« Staatskasse

4. Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaft « auf Aktien : Konsumvereine mit offenem Laden , eingetragen« Genossenschaft « « ft h« ü»



K

— 18SS —
ähnlichem Betrieb und auf Gegenseitigkeit gegründete, unter Verwendung von Agenten betriebene Versicherungsgesellschaften : mit demjenigenThetl ihre- steuerbaren Einkommen», welcher dem Umfang ihre « Geschäftsbetriebs innerhalb de» GroßherzogthumS entspricht.Personen , deren Einkommen (nach Abzug der zum Erwerb mW zur Erhaltung desselben zu bestreitendenAuslage», den auf dem Einkommen ru ren¬den Lasten und der von ihnen etwa zu entrichtenden Gchuldztnsen ) den Betrag von 800 Mark jährlich nicht erreicht , unterliegen der Einkommensteuernicht. Auch find Gehalte , Pensionen und Wartegelder , welche au« einer nichtbadtschen Staatskasse bezogen werden, ferner die Dienstbezüge (ein¬schließlich der Militärpenfionen) der MilttLrpersonen au» der - lasse der Unteroffiziere und Gemeinen, die Dimstbezügr der aktiven Gendarmen vom Ober-Wachtmeister abwärts sowie alle Sterbquartalbezüge steuerfrei. ^M «e Gf«^ « «ee«fte«rrerklärn »g habe«, sofern die » nicht schon seit 1. April l. I . geschehen sein sollte , alle Verso«»« ein,«-retch«» , » eich« a« I. April l. I . sich tm Besttz etve« steuerbare« GtukommenS befaudea , für welches die Steuerpflicht in hiesiger Ge¬markung begründet war . Dir Steuerpflicht ist in derjenige» Gemarkung (Steuerdistrikt) begründet, in welcher der Pflichtige seine Hauptniederlassunghat oder, beim Mangel eine» Wohnsitzes im Großherzogthum, den größten Theil seine« steuerbaren Einkommen« bezieht. Jedoch sind diejenige« Steuer -pflichtigen von Abgabe einer Erklärung entbunden, welche in dem Steuerdistrikt in welchem am 1. April l. I . ihre Steuerpflicht begründet war , bereit»zur Einkommensteuerveranlagt und nach dem Stande ihrer Etnkommen - verhäftnisse am genannten Tage mit keinem höher» Steucranschlag al» dem an¬gesetzten zu besteuern find .

IV . I « Allgemeine« :Gewerb- oder Einkvmmenstrurrpslichtige, welche zur Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben , find gleichwohl befugt, eine solcheabzugebr«, wenn sie ein« Steuermiudrrung ansprechen zu könne» glaube« oder Lu» irgend einem besonder» Grunde eine Berichtigung ihrer Steueranlagebewirken wollen. Ebenso find die Gesuche um gänzlich« Entfernung au» dem Kataster, desgleichen um Berechnung von Steuerabgängen und Steuerrück¬vergütungen unter entsprechender Begründung vorzubringen.
Druckformulare zu dm Gcwerb- wie zu dm Einkommensteuererklärungennebst Anleitung« zu dm letztem werden von heute an bi- zum Ablaufder obig« Lagfahrt beim SchatzungSrath unentgeltlich verabreicht.Wer di« ihm obliegende« Strnererklärnngru«tcht rechtzeitig »der i» » ahrh«tt»» idrtgrrWeis« erstattet , «uterliegt »er gesetzliche«Strafe .

Karlsruhe , dm 20. Mär , 1898. Der Dorsttzende de- Schatzuag- rathe- .
Krämer .

morgens vo« 8 — 12 Uhr und nachmittag» v»nl2 — t Uhr,

Bekanntmachung .Die Aufnahmen in die Volksschulen der Stadt Karlsruhe betreffend.3.3. Da « Schuljahr 1898,96 beginnt
Montag de» 22 . April 18SS.Die Eltern oder deren Stellvertreter haben dafür zu sorgen, daß ihre sch«Ipflichttge » Kinder(geboren in der Zeit vom 1. I »U 1888 bi» einschließlich 3V . Juni 1888) zur Aufnahme in einerder hiesigen Volksschulen anaemeldet werden. ,Die Anmeldung geschieht am

Montag de« 22. April,in den folgeren Schulhäusern!
1. für die einfache Knabenschule : Markgrafeustraße 28 ;2. , » einfach « Mädchenschule : Erbprtnzenstraße 18 ;3: » , einfache Schule des Stadtteil » Mühlbarg : Hardtfiraße 34. » » erweitert « Knabenschule " ^ - . . .
8. » » erweiterte Knabenschule6. » » erweiterte Knabenschule , ^ ^ .7. » » erweiterte Mädchenschule des BahadofstadtteilS r Schützenstraße 38 ;8. » » erwriterre Mädchenschule der Oststadt : Sarl -Wlhelmstraßr 2 ;9. » » erweiterte Mädchenschule der Weststadt r Waldstraße 83;10. » » Lk »abe»vorsch«ler Gartenstraß « 22 ;11. » » Töchterschule : Krruzstraße 18.(Wir wessen schon jetzt darauf hin, daß vom 11 September d . I . an di« Kinder der Wcststadtin Klaffe I — IV der Töchterschule in das Schuihau » Gartenstrahe 22 verlegt werden)Für hier geborene Kinder ist nur der Impfschein , für aaSwärt » geborene aber der Impf¬schein und Geburtsschein bei der Anmeldung vorzulegen .Eine Berechtigung für die Ausnahme in einem bestimmten Schulhause kann au« der An¬meldung in diesem Schulhaust «icht abgeleitet werden, da dir vorhandene» Raumverhäitniff« in ersterLinie maßgebend sind.

Solche Kinder , welche hier oder auswärts dir Schule schon besuchten und also entweder au»einer hiesige « Schule tu rin« audere oder von ««»wärt » in eine hiesige Schule übertreten , be¬sonder» aber diejenigen , welche in die Bürgerschule oder Töchtersch «!« (Klasse IV) eintretenwollen, haben sich
Dienstag de« 23. AprU , « orge«» vo« 8 — 12 Uhr , ,in der betreffende « Schule , in welche sie rinzutreten wünschen , mit dem Austritt «,eugnt« der zuletztbesuchten Schule , und wenn sie da« 12. Jahr schon znrückgelrgt haben, mit dem grünen Impfscheinversehen , zur Ausnahme anzumrlden.Dir Sprechstunde » de» Stadtschulrat » bleiben , wie seither , auf die Zeit von 11 — 12 Uhrtäglich festgesetzt.

Karlsruhe , den S. AprU 1898 .
Der Stadtschulrat .

_ G. Specht ._

Bekanntmachung .Die Teilnahme am Fortbildungsunterricht betreffend .Da » Schuljahr 1898/96 nimmt für den Fortbtldwra -nnterricht amMoutag den 22 . April L8SS »seinen Anfang.
Di « fortbUduugSschnIpflichtigr « Knaben und Mädchen haben sich, sofern fie nicht vom BHucheder Fortbildungsschule gesetzlich befreit sind. ^

am Montag de« 22 . AprU , morgen » 8 Uhr ,anzumelde«, und zwar :
1) die Sk«abe» (einschließlich jener tm Stadtteil Mühlb «rg) tm Schulhaust Leopold «ftraAL 9z
2) die Mädchen (einschließlich jener im Stadtteil Mühlbnrg ) tm Schulhanse Schütze«»straß « 3S . ?Die Eltern , deren Stellvertreter , die Arbeit«- und Lehrherren haben die erstmals zur Teil¬nahme am FcrtbildungSmiterricht überhaupt oder zum Eintritt in dir Fortbildungsschule dechter ver¬pflichteten , in ihrer Obhut, in ihrem Dienst oder Brot stehende« Knaben und Mädchen — sofern solcheau» irgend einem Grunde nicht selbst erscheinen können — zur Aufnahme anzumrsdr« und find « her¬bem verpflichtet , den Schülern die zum Schulbesuch nötig« Zelt zu gewähren. .Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße di» za SV Mark bestraft.Karlsruhe, den 9. AprU 1895.

Der Stadtschulrat .32 » _ G . S p echt .

Bekanntmachung.
ib. Gemäß StadtratbSbeschluINr . 238 . Gemäß Stadtratbsbeschluß werden

durch unS einzelne Blätter des VermeffunzSwerkeSder Gemarkung Karlsruhe (Schwarzdruck in denMaßstäben 1 : 800. 1 : 1000,1 : 1800) zu dem Pressevon 6 pro Blatt abgegeben .
Karlsruhe , den 1 . Februar 1898 .

_ Städtische » Tiefhauamt . 16.7.

HauSversteigerung.Am Dienstag den 16 . April l. I .,
Nachmittag « 3 Uhr ,wird daS -um Nachlaß des Privatiers LeopoldMüller dabier gehörige , in der Herrenstraße da¬hier unter Nr . 20 , einerseits neben KaufmannMaier Abraham Ettlinger Wittwe, anderseits nebenden Kaufleuten Abraham und Emanuel Drehfußgelegene dreistöckige Wohnhaus mit Hintergebäudensammt aller liegeisschaftlicher Zugehörde, ein¬

schließlich deS Grund und Bodens , angeschlagenM . 81000
Giuuudfünfjtgtanseud Markim Amtszimmer deS Unterzeichneten Notars —

Friedrichsplatz 8 dahier — der Erbtheilung wegenöner öffentlichen Versteigerung auSgesetzt, wobeider endgiltige Zuschlag auf das höchste Gebot er¬folgt, sobald der SchätzungSpretS oder mehr er¬reicht ist.
Die näheren SteigerungSbedingungrn können im

Amtszimmer deS Notars — Friedrichsplatz 8 da¬hier — in den üblichen GefchäftSstunden einge¬sehen werden.
Karlsruhe , den 6. April 1695.

Großh . Notar
8.3._ Ott ._Beiertheim .
Bersteilscnmgs-AnkündigMg.

Am Montag de« 29. April d. I ,
Vormittags i/,9 Uhr ,wird dem Bäckermeister Berthvld Heger in

Beiertheim im Rathbause daselbst da« nachbe«
schrtebene Anwesen richterlicher Anordnung gemäßöffentlich zu Eigenthum versteigert und e- erfolgtder Zuschlag , wenn der SchätzungSpretSoder mehr
geboten wird

^ ^
9 Ar 87 Meter Hofraithe und HauS«

garten im OrtSettrr zu Beiertheim,mit einem daraufstehenden einstöckigenWobnhaufe mit Äalkenkeller und
Bäckerei , unter einemDach, nebst an¬
gebauten Schweineställen, ein Hinter¬bau mit Wohnung sowie eine quer¬
stehende Scheuer mit Stallung , ander Bürgerstraße liegend , hinten aufdie obere Kante der Albuferböschung
stoßend , einerseits Simon Braun ,anderseits Christian Weber, Kinder,und Wendelin Kneller und HeinrichZörrer , Ehefrau.

SchätzungSpretS . . 12000Die Zahlung hat baar zu geschehen.KarlSruhe-Muhlburg , den 27. März 1898 .
Der VollstrecknngSbeamte :

Grdüh . Notar
Math»«. 3.2.
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Bekanntmachung
Sophienschule betreffend.

3 L. Das Sommersemester der Frauenarbeitsschule (Sophienschule) im Lutsenhau « und Hmdt«
straße 3 in Mühlburg beginnt am

Montag den 22 . April ,
an welchem Tage sich sämtliche Angemeldete morgen * 9 Nhr in dem Unterricht- lokal einzufinden
haben .

Die Schülerinnen des 2. JahreSkurseS (Abtheilung für Kleidrrmachrn) versammeln sich am
Dienstag den 23. April , morgen « s Uhr , im bisherigen Unterricht- lokale .

Karlsruhe , den 9. April 189b.
Der Stadtschulrat .

_ G . Specht ._

Miffionskonferenz.
Mittwoch den 17 . April , Vormittags 10 Uhr , wird in der Kapelle des Diakoniffenhause «

dahier die jährliche Osterkonferenz für äußere Mission abgehalten werden , wozu wir alle Freunde der-
selben herzlich einladen. Als Vertreter der MisfionSgesellschaft in Basel wird Herr Inspektor Oehler
anwesend sein.

Die Direktion . 32.

Mifsionsvortrag.

3.3.

. Anmeldungen
entgegengenommen .

Im Anschluß an die jährliche Missionskonferenz wird Herr MissionStnsvektor Oehler au«
Basel Mittwoch den 17. April , Abend « 8 Uhr , in der evangel . Stadtkirche dahier einen
Vortrag über die Mission im Abolande in Lkamernu halte». Jedermann ist hierzu freundlich
ringeladen. - 82 .

Der Borstand des Ortsvereins Karlsruhe ^ für äußere Misston.

Die Kleinkin- erbewahrarrftalt
wird Dienstag nach Ostern den 16. April d. I . in den Lokalen

Erbprinzenstraße 12,
Bahnhosstraße 56, Lutsenhau «,
Sopbienstraße 52 ,
Waldhornsiraßr 57

ihre Tbätigkeit wieder beginnen.
An diesem Tag wollen ne« eiutretende ^Kinder zum Erstenmal gebracht werden

von solchen werden lederzett von Frau Schmidt Wwe., Erbprinzenstraße 12 , entgeg
Karlsruhe , dm 8 . April 1895 .

Der Berwaltnug - rath .

Fahrnist-Bersteigernng.
Mittwoch den 17 . April l. IS . , Vormittags 9 Uhr beginnend,

werden in der Moltkestraße 1 , parterre, nachverzeichnete Fahrnisi « gegen Baarzahlung versteigert
2 Kanapees , 1 Pieilerschränkchen , 1 zweithüttger Schrank , 1 SchÄllbbüreaux , 1 Au- zuatsich,3 Slappentische , 1 EtagLre, 1 Scrvittisch , 2 Schretbpulte , 1 Küchrnschrai -k , 1 eiserner Herd ,

Herren- und Fraucnkleider, einige« Weißzeug , 1 Parthte Rehe- und Hirschgeweihe, 1 Standuhr
mit 2 Girandolen , 1 Tafelservice , 1 Kaffeeservice . 1 Garnitur eiserne Gattenmöbel , 1 Bade¬
wanne, 1 Hundehütte, 1 Spiegel , Bilder und sonst verschiedener Hau- rath,

wozu Kaufliebhaber eingeladen « erden .
d-» >° . » P-H LSSS.

_ A . « » ab , Waisemicht » .
*3.3. Frtedrnstraße 24 ist eine schöne Woh¬

nung von 8 großm Zimmern , Küche , Keller und
Mansarde aus 33. April , oder 5 Zimmer sammt
Zugrhör auf 23. Juli zu vermiethen. Nähere-
Parterre.

— Friedrich - Platz 8 ist eine moderne , neu
hergerichtete Bel -Etage von 6 Zimmern , Veranda
und sonstigem reichlichen Zugehör auf April zu
vermiethen. Nähere - daselbst im Eolonial -
waarengeschäft .

— Grenzstraße 13 ist im 2. Stock eine schöne
Wohnung von 3 rack der Straße gehenden Zim¬
mern und Küche auf 33. Juli zu vermiethen . Ein¬
zusehen Morgen- von 8 - 11 Uhr daselbst oder
Leopoldstraße33 im 2. Stock.

— Kaiserstraße 150 ist die Bel-Etage von
7 Zimmern, Balkon. Küche, 2 Kellern und zwei
Mansarden auf 23. April zu vermiethen . Nähere«
bei Frau Goettle Wwe. daselbst im 4. Stock.

— Karl - Frtr dri chstraße 14 ist der 4. Stock,
bestehend au» 4 Zimmern, Klicke, Keller, aus Juli
an «ine kinderlose Familie zu vermiethen . Etnzu-
sehen von 11 Uhr an.

— Kriegstraße 120 ist eine schöne Wohnung
von 4 bi« 5 Zimmern auf 23. April und eine
Wohnung von 3 Zimmern mit Balkon in freier
Lage auf 23. Juli zu vermiethen . Nähere« im
ersten Stock daselbst .

8.3. Leopoldstraße 80 ist im 2. Stock eine
Eckwohnung von 4 Zimmern, Balkon und Zugehör
an ruhige Miether auf 23. Juli zu vermiethen.
Nähere* im Eonditortadrn daselbst.

*6.6. Rüppurrerftraße , Ecke der Winter«
straße 52 , sind bessere Wohnungen von je 3 Zim¬
mern sammt Zugehör im 2. und 4. Stock sogleich
oder auf 23. April zu vermiethen . Nähere- im
1. Stock recht«.

— Stetnftratze 29 (Lidellplatz) , 1 Treppe hoch,
ist eine schbn« Wohnung von 7 Zimmern » Alkov,
Küche, Keller und Mansarde per 2». Juli zu vor»
miethe ». Nähere« im Comptoir.

Auzen i. Lrtmpli -Bnßkiztt» !.
2.2. Da - Großh Hofforst - und Jagdamt Karls¬

ruhe versteigert
Mittwoch den 17. AprU 1895

au« dem Distrikte Bannwald :
8 tannene Sprieß - , 136 Gerüst-, 295 Leiter«

und 100 Hopfenstangen, 3 Ster eichene, 10 Ster
gemischte, 147 Ster forlene Scheit , 8 Ster buchene,
10 Ster gemischte, 178 Ster forlene Prügel und
400 forlene Wellen.
Zusammenkunft früh 10 Uhr bei der Hütte im

Wasserlochschlag, nordwestlich de« großen Exerzier¬
plätze«.

Bruchhanfe » .

Holzverfteigerung.
Die Gemeinde Bruchhausen bei Ettlingen ver¬

steigert in ihrem Gemeindewald am
Freitag de« IS . April ». I .

nachstehend« Holzsor ten :
68 Stück Eichen von 2,59 Festmrter abwärts,3 » Buchen » 1,34 » „
6 » Erlen » 0,53 » »
1 Forle 1,22 Festmeter
1 Kirschbaum 0,53 Festmeter,

wozu Steigerungsliebhaber eingeladen werden .
Die Zusammenkunft ist Vormittag- 10 Uhr im

Brrgwald am Waldeingang.
Bruchhausrn, den 9. April 1895.

Da « Bürgermeisteramt .
I . V.

__ Josef Speck LLI 2 2.

Wohnungen zu vermiethen.
— Belforrstraße 7 Ist der 2. Stock , be¬

stehend au« 7 schönen Zimmern mit reichlichem
Zugehör, auf 23. Juli zu vermiethen . Einzusehen
von 8 — 5 Uhr Nachmittags. Nähere« im 3. Stock
daselbst.

— Wrrderstraß « 7 ist «Ine Parterrewohnung ,
bestehend au« 4 schönen Zimmern . Küche , Keller
Antbeil an der Waschküche und am Trockenspeicher'
auf 23. Juli zu vermiethen. Nähere « im 2. Stocks

6 6. Am «katserplatz ist eine schöne Wohnung
von 5 Zimmern, Bad , Speisekammerrc . auf 38. Juli
zu vermiethen. Einzusehen zwischen 10 und 1 Uhr.
Nähere« Kaiserstraßr 247 im 8. Stock._

— Ecke der RÜppurrrr« und Wielandtstraße 2 ist
der zweite Stock , bestehend au« 6 Zimmern, Küche,
2 Mansarden und 3 Kellern , auf 23. April zu ver-
miethen. Nähere Auskunft Strinstraße 29 tm
»wetten Stock._

4.3. Eine Parterrewohnung im westlichen Stadt «
theil von 4 geräumigen Zimmern und Zugebör ist
sofort oder auf 33. Avril zu vermiethen . Rähere«
Friedenstraße 18 im Bad ._

— Eine schöne Wohnung von 3 Zimmern mit
Zugrhör ist auf 23 . April zu vermiethen. Zu er¬
fragen Kreuzstraße 17 im Eckladen . _

6.2. Eine Wohnung von 5 Zimmern und Zu»
gehör in der Kaiserstraße, zwischen Wald- und
Karlstraße gelegen , ist Verhältnisse halber sofort
zu vermiethen. Nähere« durch W . Guteruust ,
Waldstrabe 53 ._

6.6 . Eine Wohnung von siebe» großen Zimmern
und allem Zugehör , sehr elegant, Bel -Etage , ist
per 23 . April d. I . oder später zu vermiethen fü .
M . 1600;

'
desgleichen eine Bel-Etage von 6 Zimmern und

allem Zugehör für M . 1000
durch W . Gutekunst . Waldkrake 53.

Wohnungen zu vermiethen.
— Per 23. April ist Rudolfstraße 18 im Neu¬

bau ohne Vio-ü-vio zu vermiethen :
im 1. Stock eine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche , Keller, Kammer, mit oder ohne
Gatten ,

NäbereS im Hause selbst von 2—5 Uhr.
Wohnung zu vermiethe «.

— Auf der Kaiserstraße . t« der Nähe vom
Marktplatz , ist im 3. Stock eine Wohnung mit
Balkon, bestehend au« 5 geräumigen Zimmern und
allem Zugehör, per 23. April zu vermiethen . NL-.
Here Mskunst « aisersiraße 54 im Nleider -
ladeu .

Zu vermiethe» : —
Darlacher Allee 22 der 1. Stock mit 5
Zimmern , Au- sicht gegen den Kirchenplatz ,
Vorgatten rc- , al« Herrschaft! . Wohnung
mit Parquetböden u. s. w. ;

DmchUhre Allee 22 im 3. Stock : Balkon-
wohnung mit 4 großen Zimmern , beide
Wlchnungen auf 23 . April d . I .

Nähere« beim EtgenthümerKaiserstraßr 9,
2. Stock.

M »NMkthkll.
— Eine Wohnung von 4 Zimmern nebst Zu¬

gehör im 2 . Stock Bernhardstraße 5,
eine Wohnung von 3 Zimmern nebst Zugehör

tm 4. Stock Bernhardstraße 3 sind per 23 . April
l I . zu vermiethen.

Beide Wohnungen sind elegant und der Neuzeit
entsprechend eingerichtet .

Näheres parterre oder im Bau -Büreau Bern-
hardstraße 5 zu erfragen-_

zu vermiethen auf 23 . Juli oder früher in schönster
Lage der westlichen Kriegstraße (3. Stock) , enthal¬
tend 5 Zimmer und Zugehör. Nähere« tm Kontor
de- TazblatteS. 3.2.

Laden zu vermiethen .
— Kaiserstraße AI ist ein großerLaden >

mit 3 Fenstern, anstoßendem Comptoirriebst
vollständigerEinrichtung per28. April 1895
zu vermiethen. Näheres tm 2. Stock.

Baden zu vermtethe ».
Kriegstrabe 3 » ist der Laden neben dem

Caf« Grünwald , welcher sich seiner frequenten
Lage wegen für einen Friseur , Uhrmacher , eine
Kleiderhandlung event . ein Maaßgeschätt eignet, aus
23. April d . I . zu vermiethen . Nähere« tm Et»
garrenladen daselbst.
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Labe« z« vermiethen.
— Kaffrrstraße 1S4 ist ein geräumigerLadenmit anstehender Wohnung auf 23. Juli zuvermtrthrn. Nähere- im Laden link- .

Lade» z« vermiethen.— Kaiserstrahe 1S1 habe einen schönen Ladenauf 23. April zu vermiethen .
Llnckvnlnnd .

Rastatt. — Ein Ladkn
in erster Lage der Stadt , für jedes Geschäft ge¬eignet, zu vermiethen- Zu erfragen im Kontor de»ragdlatte «.

_ ^4X

Villa Ldsrdarä ,
AS , mit grossem,»edattigom klärten , IS blinutvn vom 6onvor-saüonsLause entkörnt , v«rarle1l »«t bVot»» U» U«M unck KlnLelal «»» »«^ mit oäervdne Vension. XiIss neu wödiirt. Oute Lüods.

Wohnunnst-Gesuche»*8.3. Eine kleine, ruhige Familie sucht in einemanständigen Hause de« BahnhofstadtthetlS eineWohnung von 2 — 3 Zimmern nebst Zugehör aufLS. Juli . Zu erfragen Werderstraße 12, Vorder«Han» , 4. Stock. -
^*4.4. Ja gutem Hause innerhalb der Stadtsuchen Mutter und Sohn zum 28. Juli eine

hübsche, kleine Wohnung von S — 4 Zimmern,Küche mit Ga ». Gest. Offerten mit Preisan¬gabe unter Nr . 22SS an da» Kontor des Tag-blattr » erbeten.

Zimmer zu vermiethen.— Ein gut möblirte» Zimmer mit Aussicht aufdt« Kaiserstrahe ist zu vermiethen . Näheres Kreuftrahe S , Eck« der Kaiserftrahe , eine Treppe ho*v.b. Zwei Zimmer, gut möblirt (Wohn- undSchlafzimmer) , sind in ruhigem Hause bei kleiner^ arnilie per I . Mai prriSwürdtg zu vermiethen :dlerstrahe 27, eine Treppe hoch ._*2.2. Lesflngstrahe 14 ist im 1. Stock ein schönmöblirte» Zimmer mit Pension sofort zu ver-miethen.
_— Hirschstraße33 sind parterre zwei belle Zim¬mer «mnöbltrt «m einen Herrn ober eine Dameauf 1 . Mai zu vermiethen . Zu erfragen parterre.

— Leopoldstraßr SS sind im 2. Stock zwei gutmöblirte Zimmer sofort oder spät« zu vermiethen.Nähere» daselbst .
_ ^LL Ein schöne» und gut möblirte» Mansarden-ztmmer gegen die Straße M an einen oder zweianständige Herren zu vermiethen : Werderstraße S,parterre._ _ _Neue Sreuzstraße SS,drei Treppen hoch, find zwei sebr schön möblirteZimmer mit »ater Pension zusammen oder ge-treimt zu vermiethen._

*8.3.
Zu vermiethen.4L. Zwei gut möblirte Schlafzimmer, auf dieStraße gehend , sind zusammen oder getrennt sofortmit «der ohne Pension zu vermiethen : Ritterstr . 18.

Penfiou -Anerbieten.— Vom 1. April an finden wieder einige jungeLeute freundlich« Aufnahme: Herrenstraße 4.
Pe « sio «.

8L . Amalienstraße 71 , 3. Stock, ist für sofort»der später ein freundlich möblirte» Zimmer mitPension bet besserer Familie zu vermiethen .
Penflo» Gesuch .*3 .2. Für eine« Lltrrn Herrn werden Lei an¬ständiger Familie zwei gut möblirte oder unmöb-lirt « Zimmer mit voller Pension in der Näh« derwestlichen Kriegsiraße oder Westendstraße aufJuli gesucht. Vierter Stock ausgeschlossen. Offertensind unter Nr. 2549 tm Kontor de » Tagblattes«bzugrben .

*2L
Dienst-Anträge .
. Et« brave» Mädchen, welche» kochen kannund sämmtliche Hausarbeiten besorge« mutz , wird»esncht : Westrndstraß« 63 im 2. Stock

Krilllikellb
""

in Horkrodo!
oiogekOjirt von

Ott -
vis vonrügliok8tvn um! sösklsn allsp 8üll^sins,kssvopfLgsnäv ss »' ü !i8liivk8 -, kvvonvLlv8venisn - unä

Ki-snlcvn^ slnö
I?rois von Mr . 1 .10 an äis grosse I ^usoks

nur döi
24. 10.

llerra Lu,r1 ILvtrl », llvtäevAnerie.

noch circa 3Z0 Liter zum letzten Steigerungspreise habe im Auftrag inkleinen Gebinden abzugeben.
8.8. D Lossins,nn , Auktionator .

ist kür Llntlor unä Lranlrv mit Llilob »slcoodt speoioil gssitslist — srNökt üla Varckau-ItoNwvit Lar lAlloN. — ln voloniul-, voiioat .- u . Drog.-Häl- . in kaolc . » 60, 30 u . iS kk.

s lkäbkrlLei »

Ilederall 2U halreu
in anerkannt vorrügllclmn(jualitLtev . 100 .65.

eckt in ?sc !retsn Mii ciem oismen

Pelz- und Woltwaaren
werden gegen Mottenschaden unter Feuerverficherung in Verwahrung genom-E

Kürschner L « » r » Lvr -s.s. IS? Kaiserftraß« 12?.

Ki -
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2.2. Eine gesetzte Person, welche koche» kann urd
di« Hausarbeiten willig besorgt , fi det in einem
kleinen Haushalt eine gute Stelle . Offerten mft
» ngabe der bisherigen Stellung und Verhältnisse
sind unter Nr . 2535 im Kontor des TagblatteS

_
3.2. Ein braves, fleißiges Mädchen , w . lchcS w ' ll 'g

alle häuslichenArbeiten beso g ' , findet sogleich gute
Stelle Zu ersragen Hardtftraße 45 » im Städt¬
chen Mühlburg .

I . M ehlem, zum J ägerhaus.
3.2. Ein tüchtiges Mädchen wird bei hohem

Lohn Per sofort gesucht : Nowacks - Anlage 19,
parterre._

2.2 . Eine Person , welche einer guten bürgerlichen
Lüche verstehen kann , wird für tagsüber gesucht
tm b » r » «ll « », Kurvenstraße 21.

Hypotheken - Kapital .
4.3. Im Aufträge einer ausländischen Bank

offrrire ich

Hypotheken Darlehen
zu niederstem Zinsfuß , hoher Beleihung und
coulanten Bedingungen. Ebenso offerire Kapital
für Bancrcdtte und sehe gcfl. Gesuchen entgegen.

» onnvl ,
Kreuzstraße 20.

8itmmtliclii kosrumsttillsl :
Zucker» Kaffee » roh und selbstaebrannt , Hülfenfrücbte » Teigwaarcn ,
Reis , Gerste » Grünkerne » Hafergrütze » Dürrobst » Südfrüchte »
Mehl » Gewürze . Wäfchereknigungsmaterial » Stearin - und
Paraffin lichter , Petroleum re . rc. empfiehlt in nur I » Waare zu
allerbilligsten Preisen I * r j H L
— Amalienstraste TL.

Oa .r 1 ILotN ,

kür Osnarien - uuä »II« bis¬
sigen tcurveesressevsten

V8x«I » Laebet 3ä ?kx.,
svrvi« Sebillee's kiaekti-
x»II«u - , vrossein - , kapa-
geieu -, Oariiinal - u.
unkookatN-r , präp . Vo^el-
«»nck , 8«pi»<«!lialo» , Li «r-
broä, Lipräparut unck kiseb -

kultvr «mpüeblt

80k Vro^vris.
12. 12.

6888 kil «l.
werden von einem hiesigen Geschäftsmann sür ein
UegenschaftlicheS Unternehmen per sofort auszu -
vehmen gesucht bet späterer Sicherstellung auf ,
II . Hypotheke . Gefl Offerten von Kapitalisten I
unter Nr. 2500 an das Kontor des TagblaltcS ,erbeten ._

— s

I. Hypothek gesucht .
S0ÜÜV Mk . werden auf I . Hypoih ke zu 4°/,

verzinslich auf 23. Juli aufzunrhmen gesucht.
Offerten bittet man unter Nr . 21IV im Kon¬
tor drS Tagblatres nirderzulegen . 3.3.

Kapital -Gefach .
— Auf ein HauS in Mitte der Stadt , zu

100000 Mk. eingcschätzt, werden auf I . Emdag
ca . 36VVV Mk . zu 3 ' /, gesucht .

Nur Kapitalisten sind gebeten , ihre Avnss unter
Nr . 2432 Im Kontor deS TagblattcS adzugcben .
Vermittler-Provision wird nicht bezahlt . _

Kautionen
für Staatsbeamte unter den günstigsten
Bedingungen werden promvtest vermittelt .
Offerten sud I> AUS an Ha » «ei »stel »
4t Vvzrlev , ^ 6 , Karlsruhe . 2.2.

Theilhaber -Gesnch .
32 . Ein geordneter, fleißiger und tüchtiger Mann

kann als Theilhaber in ein Assecuranz - und Kenn
Missionsgeschäft eintrcten. NädcreS bei
_ W . Gntckunst, Waldstraße 53.

Zur Beachtung
63 . Eine hochachtbare Lebensversicherung «»

Aktiengesellschaft mit vorzüglichen Einrichtungen
beabsichtigt, ibre Hauptagrniur Karlsruhe unter
günstigen Bedingungen anderweitig zu besitzen .
Solide , rührige Herren, verkehrend in guten Gesell¬
schaftskreisen , werden gebeten , ihre Bewerbung mit
Aufgabe guter Referenzen unter Nr 2327 an das
Kontor deS TagblatteS zu richten ._

Ins 1 sUs 1 sT » »v ,
ge , selbstständige Al beiter, finden
dauernde Beschäftigung . Näheres

tm Kontor deS TagblatteS. _ —

I

l.ü8vk 's LinckMWM -Mllj M
hat sein Renommee als bester und billigster

Futzbo- en-Anstrich
trotz der vielen gleichnamigen Concurrenz-Fabrik ^ te siegreich behauptet.

Keine Niederlage, nur im Hauptgeschäft, jetzt Herrenstraße 3S , zum Preis vrn
55 Ps . per 1 Pfuno , und 50 Pf . bei größerer Abnahme erhältlich.

ck I -osvL 's rascht -ocknende Metallfußbodenfarbe zum Grundiren neuer
Fußböden ,

ck. laösvli ' s Brillant-Pirqaet- und Möbel -Wichse . —

Günstige Einkauf-Gelegenheit.
Um vor meinem Umzug am 23 . Aoril möglichst zu räumen , werde ick sämmtliche

Haushalt - und Küchengerälhe , Werkzeuge , Cisenwaaren , Kochherde, Dezimal-B - ückenwaagen ,
Tafel - und Säu enmaagen , Oelmeßapparate , Mrssrputzmaschinen , Fleischhackmaschinen,
Ei - schränke , Fliegenschränke , Treppenleitern , Badewannen , t ' anSportatle Kaffeebrenner,
Farbmühien , Laden -Kaffeemühlen , eiserne Schiebkarren , Sackkarren, Bettstellen , Gartenlische-
Bäl . ke und Stühle , Garten - und Feldgetärhe rc. mit bedeutender Preisermäßigung
erlassen .

4 .4 . Karl- Friedrichstraße 15 , neben der G werbeballe.

jedoch nur tü
bei hohem Lohn

Heizer,
ein zuverlässiger und solider , welcher auch kleinere
Reparaturen selbst ausführen kann , zu sofortigem
Eintritt gesucht. Gute Zeugnisse werden verlangt.

Badische Papierwaarenfabrik ,
_ Lcssingstraße 70._ 2.2.

Büreaudiener ,
der kleinere Caution stellen kann , gesucht. Solche,
die bereits ein Einkommen haben , rüstig , gesund
«nd verbelrathrt find , erhalten dm Vorzug . Offerten
mit Lebenslauf an da< Kontor deS Tagblattes unter
Kr. 3527 . 3.3.

Pelz - und Wollwaaren
werden gegen

Kottsusoksäeu unter k'suerversiolreriuig
in Verwahrung genommen

bei

vorm, llsrw . I-aviMIoll ,
Lammstraße 2 , Ecke des Zirkels .

in jeder Beziehung sind

VoiAl
's 81s ! 1s -fslilrSiIsl

( Noüall L8SS ) .
Leicht — solid — elegant — überraschend billig. 5.5.

LL. VVlKT » Karlsruhe^ Adlerstraße 9 .
Preisliste gratis. Vertreter gesucht .
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s.2. Llu ^uvgsrLIam »ans gntsrI 'amILIs , velolrsr äs .» kolz ^-
loolurtkniL dssnvdt dal , vLrä
rrun »okorllxvL Llutritt tu
«tu grösseres I 'abridstadUsss -
uieul dslruks Lrleruuux äs »
Lstrlvds xvsuvdt . Onls Lvux -
utsss uuä xuls RskereuLsn
Loätuxuux .

^ uiuvläuuxvu Mtt KSULUVL^ UAadsu tidvr LedsusLauk nnä
rauäUs »ouriv uulvrSvtküxuux
ävr Lvuxutssv nnä ^ .ukKadvävr RsksrevLsn verävu unter
vdiSvs v . L . 262 vouUssson -
» lein L Voglei », 6 , kraud
kdrta . Ll ., vulKsxsuxeuouuueu .

Maurer -Gesuck .
2.2. 1b b!s W tüchtige Maurer und 10 Taglöhnerbei dauernder Beschäfligung gesucht.

_ _ W . Löß lin » Kaiserstraße 9.

Tüchtige Erdarbeiter ,mit Rollbahnbetriev vertraut, finden sofort Beschäf -tigung am Gaswerk II in Gottesaue . 6 3.

Kellnerinnen ! ! !
Büffetdamen , Köchinnen , Dienstmädchen,Kellner , Küchen-ChefS , Hotel- u. Haus¬diener finden und suchen Stellen durch
dqS Haupt-Placirunsbüreau von
— IL . Kreuzstraße 17 .
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Frühjahrs-Pal -tots
17. 18 , 20. 22, 24, 25, 26 bis
38 Mark .

vielen Stoffen und Farben zu 15 , 16, 17, 18, 2V,22, 23 bis 3S Mark .

Complette Anzüge
18 , 20 , 22 , 24 , 25 , 26 , 28 biS
48 Mark.

Knaben- und Jünglings -Anzüge
in den modernsten Stoffen und Fayons zu 2 */, , 3 , 4 , 4 */, , 5 , 6 , 7 , 8,9, 10, 12, 13 bis 3« Mark

mWlt die Hmm- md Koabka -Kleidechdrik
im LrossviL

Eckladen
der Kaiser- und
Lammstraße.

Lehrling-Gesuch.
Ein junger Mann a«S guter Familieund mit guter Schulbildung kann bei uns

zur-kaufm. Ausbildung in die Lehre treten.
Rväoir Laas L SoLu ,Uhren und Uhrbrstandtheile vu xro » ,

Kriegstraße 12. —

LeyrÜng -Gefueh .
Ein Sohn achtbarer Eltern , welcher Lust hat,- aS Friseur» und Perrückenmacher -Geschäft gründ¬

lich »u erlernen , kann auf Ostern in die Lehretreten bet
— H Id«lpz > Kaiserstraße 1»«,im FriedrichSbad ._

Lehrling Gesuch .— Ein ordentlicherJunge , welcher Lust hat, das
Blechner- und Installations - Geschäft zu erlernen,kann gegen sofortige Vergütung sogleich oder späterin die Lehre treten bei

8tlvl >8, Blechnermeister,
Grenzstraße 6._

Lehrling-Gefuch .
7.2 . Ein Junge , welcher Lust hat, das Blcchnerei -und JnstallationSgeschäst zu erlernen , kann unter

günstigen Bedingungen eintretcn: Erbprinzenstr . 29.

Lehrmädchen .*2.2. Zwei Mädchen können das Kleider -
» ache» «nd Zufchneiden gründlich und un¬
entgeltlich erlerne » » Kriegstraße 36 im Sei¬
tenbau ._

Kochmädchen.
LL Ein braves Mädchen vom Lande , welchesdas Kochen unentgeltlich erlernen will, kann sofortetntreten : Gasthaus zum Ritter .

V BkWstiMks-Gksiitz .
I » 2.2. Ein armer , aber fleißiger Mann ,4b Jahre alt , welcher durch Familienver-bältniffe in diese Lage gerathen ist , sucht irgend¬

welche Beschäftigung gegen ganz bescheidene An¬
sprüche . Alle» Nähere zu erfahren in dem Plrc :-
rungSbüreau von K . Tröster , Kreuzstraße 17.

Verloren.*2.2. Eine goldene Armkette wurde gestern inder Waldstraße oder Amaltenstraße verloren. Der !
Finder wird gebeten , die Kette im Kontor des Tag » I
blatte - abzugeben und wird aut« Belohnung zu- '
Htfichrrt . l

kelr » » d N uIIn riilkt n
werden gegen Mottenfchaden unter Feuerversicherung in Ver¬
wahrung genommen bei

H.. liLnäonlauli , Kürschner,
Kaiserstraße 191 .

Ms der Ersten deutschen Patcut-Linoleum-Fabrik CHeuiil:
1 . Lisrueuparkvl , naturgetreue Nachbildung von Holz in Zeich¬

nung und Tönung ;
2 . Vslonrteppioko in verschiedenen Colorits, epochemachend durch

weiche und warme Wirkung ;3. LruzkruatepxtoLv in vielfachen Farbenstellungen , preisgekrönt,
von Autoritäten als vollendet schön bezeichnet ;4 . Lrüssvltvpptokv , herrlich gelungene Zeichnungen.^ngllsvkvs t-inalvum

in Stückwaare in allen Breiten, von der billigsten bis zur feinsten Qualität .l-inolsum -Vonlsgvn
von den kleinsten bis zu 366 era Breite und 475 em Länge .

LNLIlKst« LvLUKsquellv .
Hervorragende Neuheiten in allen Mustern von prächtigsten

Farbentönen und empfehlen solche unfern werthen Interessenten zur
gefälligen Einsicht .

H .rst 2 L Ois .,Telephon 219.

'
.FF /

Kreuzstraße 21.

Drucksachen jeder Art
in kürzester Zeit bei

8. Albert Isnsi,
Geschäftsbücherfabrik, Buchdrnckerei

und Schretbwaareuhaudlnng ,
K » rlrxr » 1vi »»tr » ,s « SS ,

Karlsruhe . —
— SlMgsto SdUUgsqnvllK . ^

! - >
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Hausverkauf.
— In frequenterLage ist ein neu erbaute- HauS,

welche- sich gut renttrt und sowohl zu einer Bäckerei,
Metzgerei oder sonstigem Geschäftszweig eignet , zu
verkaufen . Anzahlung nach Uebereinkunft . Aus¬
kunft wird ertheilt und bittet man Adressen unter
Sir. 1324 im Kontor de- Tagblattes niederzulegen .

Haus iu dn Waldstraßc
zu verkaufen mit 6 Zimmern, Küche rc . im Stock¬
werk, Einfahrt , Hof, 4stöckia, rentabel. 66

RLHere- dvrch vV . -üi»t « k « i»»- ,WaldstraßeS2.

Haus-Verkauf.
8.3. Ein Haus in guter Geschäftslage , unwett dem

Mühlburgerthor , mit großem Hofraum , Stallung ,
Remise rc. ist Wegzugs halber preiSwürdig unter
Schätzung zu verkaufen . Offerten unter Nr. 2483
an da» Kontor deS Tagblatte- erbeten .

au-

lost ttads viveisr sin
8s.1oL

ksinsto » I 'adriäat , mit pravklrollsm
Lau , elosant , sä Lnssorst billigsm
Vrsiss untsr Viarantis ru vsrLauksn .

S «vku»visgu1 ,
Sokltaksrautz , —

plaaolagse, llvrrvnstrassv 31.

*3L . Ein vorzügliches , kceuzsait'ges
PLa « ino

ist Wegzugs halber billig zu verkaufen : NowackS-
Anlage S, drei Treppen hoch .

Akanrno AM.
kreuzsaitig, ganz neu, unt . b jähr . Garantie zu

verk. Ladenpreis Mk. 500 . 6.4.
L . L » elr , Pianohandlung ,

Sküppurrerstraßr 2, zwei Treppm hoch .

Plüfchgarnituren ,
-kameeltaschendivans , Divan » und SophaS
in grober Auswahl , alles neu und solid ange -
sertigt , werden äußerst billig abgegeben im Tapezier-
gcschäft von HV . ILlrurNsulatir , Bürger¬
straß« 8, parterre._

*4.2.

Werkstättethor,
ein zweiflügeliges, noch wenig gebrauchte - , ist billig
zu verkaufen . Näheres Klauprechtstraße10 (Neubau)

für HauS und Garten — 7— 8 Tritte — mit
starkem Beschlag hat in größerem Quantum zu
verkaufen

C . Siegrist ,
5,3 ._ Vtktoriastraße 17.

Deutsche Dogge,3 Jahre alt , ist preiswerth zu verlausen- Nähere-
Klauprechtstraße 10 (Neubau). —

bester Construction in allen Größen » von starkem
Material , zu billigsten Preisen : Amalienstraße 11 .
Theilzablungen gestatte t._ 6.!,.

Kauf -Gesuche .
— Ganze und halbe und

kaufen jeder Zeit
Kux L kinnvr, Zirkel 30.

Haus zu verkaufen
6.3. In der verlängerten Karlstraße habe ich ,

Auftrag ein vor einigen Jahren neu erbaute» HauS
mit ziemlich Platz und großem Schuppen im Hof
zu verkaufen .

V . 6ntvlrni »«1, Waldstraße 52.

Mhlburg. Haus-Nttkiuf.
63 . Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Spezerei-

und Flaschenbiergeschäfl ist billig zu verkaufen .
Anzahlung IbOO — 2000 Mark. Näheres Lamey -
straße 8.
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Corsetten-Ausverkauf
1SL Kaiserstraße 1SL.

Von einer bedeutenden süddeutschen Corsettenfabrik wird mir für hiesigen
Platz eine Verkaufsstelle auf's Frühjahr übertragen und setze dadurch mein ganzes
Lager einem Ausverkauf aus .

Bis zur vollständigen Räumung verkaufe ich :
Corsetten mit feinstem Uhrfeder Ttahl von M . 2.50 an,

„ „ Tischbein » » 3.— »
„ „ I » Walfifchbein . . . » » 6 — »
„ für Konfirmanden . . . » ,, 2 .— »

Das Lager besteht größtentheils aus selbstverfertigten Corsetten und ist
jeder Dame Gelegenheit geboten , sich für wenig Geld ein gutes , moderne-
Corsett zu kaufen .

Mein Maaß- und Reparatur - Geschäft wird in unveränderter Weise
fortgeführt . Hochachtend

Corsetteu-Geschäst,- _ 1SÄ Kaiferstrafie 15« ._

» UI* nook uuvnigv sgo
dauert der große fabelhaft billige italienische Sonnen - und Regen -

von

Karl - Friedrichstraße 32 , neben Hotel Germania .
Sonntags von 11 — 4 Uhr geöffnet .

SS.

Rur noch kurze Zeit !

Stuttgarter MhuiMkU -Allsmkalls.
Wegen Ausgabe meine - Ladens in der Kaiser-Paffage verkaufe ich , um ganz zu räumen,

sämmtliche vorhandenen Schubwaaren zu und unter Fabrikpreisen.
Empfehle noch Herreustiefrl , Dameustiefrl und Kinderstiefel von den gewöhnlichen

bis zu den feinsten.
Große- Lager aller Arten Pantoffeln , schon von 50 Pfg . an.
Halbschuhe , Chicschuhe und Promenadeschuhe in reichster Auswahl. 10. 3.
Für gute und solide Maaren schon seit über 30 Jahren hier bekannt .

HUIIV . Stuttgart-Heidelberg.
Uin Jrrthümern vorzubeugcn , theile ich mit, daß mein Schuhwaarenverkauf sich nur in

der Kaiser -Passage befindet im Laden Nr . 11 .

Am
Hauptbahuhof.

v . R.-k . 20000 SlüoL Ln Lstrlsd mit
neuen Verdessvruvxsn .

! n 5 stlinuten ein wstmee Kall !
Vis lrsnts nnsrrviokt in LvdnolligLeit äer Veisnng null Oasorsparnl« .

krsi8 § skrüul6 6a8dsL2öl6ü .
Vrospvvts gratis nnä kranvo.

_ ^ffivckvrvsrkäuksr an käst allen VILtssn 12 .2.

Karlsruhe.
Hotel Grüner Hof,

V « L» rvstnnr » nt nnst Öa -ks .
Große Anzahl Fremdenzimmer mit allem der Neuzeit entsprechenden Comfort ein¬

gerichtet.
StiglerMer Personenaustug .

Reine Weine , gute Küche , reichhaltige FrühftLckskarte . Mittagstisch von
M. 1 .5V an . Große Säle für Gesellschaften , Conftimalion, Hochzeiten.

Bürgerliche Preise .
Zum freundlichen Besuch de« altrenommirten , vollständig neu hergerichteten und um¬

gebauten Hotels ladet ergebenst ein
7L. vtto



I - MSIlI .
SS.28.

- 1S7S - -

ist kt» rchtt«, dt» verdauu », !
^ llllrells sehr t «ftrdrrvdk« Ratuifktt4.UNl ^ 0l »nd für muzkiischwachkPer»

sonn» sehr empfehleniwerch .
Oanronl wird « tcht ranzig und erhalt

fich ohne Veränderung.
O/ »,«»» »,I istdie »» rtheilhafteste Butter
LllllttUl da ' /. Pfd . Lanreol 1 Pfd.

Butter ersehen .

I »» « reol

iiuturseirt ,
in Büchsen »ou 5 und 10 Kilo,

ir Mk . 1 .6« pro Kilo.
Probebüchsrn von I Kilo L Mk . 1 .8«,

„ »«nLKtloüMk . 1 .7«
pro Kilo.

Verkaufsstellen :
Larl Roth, Drogert «,
Victor Merkle , L-tserKr -,
Hermann Bauman «,

Lrmzstraße,
Garl Hager, Hoflieferant ,

Erbpriuzenstra-e.

In raschem Fing ' mach ' ich's bekannt,
L'srl !8e1k« ist jetzt das Neust ' im Land,Der besten (Mne in der Welt
Ist sie, und kostet wenig Geld !

kitte, einen Vmueli!

/ I'ast alle b lligen Seifen waren seither mehr oder minder
gesälsckt und daher auch mehr oder minder schädlich

für die Haut. Die besseren Seiten waren den meisten Volks-
klaffen »u theuer. Man sparte lieber und kaufte billig, wenn
auch schlecht Seit der Einführung der l? «r18 «1f« ist es
nun ein Anderes.

Man kauft endlich einmal

iillä xat .
» Schon wegen diesen beiden Eigenschaften verdient die

Perl - Seife mehr wie jede andere Seife die Beachtung der
Hausfrauen , des Handwerkerstandes, der Arbeitsklaffen, über«
Haupt aller Sparsamen . — Die

S >§ «

ist qualitativ - ine der besten, reinigt vor¬
züglich , hat liebliches Parfüm , verbraucht
sich nur sehr wenig , ist vollkommen schärfe¬
frei , febr fettreich , überaus mild und übt
auf die Haut den wohlthätigstea Einfluß .

Sie kommt in Plllsuetell 2 3 Stülk zum Verkauf und kostet

das ganze Paquer nur 55 Psg.,
oliv kaum 19 Psg . pro Stück , so daß Jedermann , auch der
Minderbemitteltst sich nuiuiuhr der Wohlthat einer » at « »»
Seife erfreuen kann.

AM" Noch nie wnrde dem deutschen Volk « eine
so gute Seife zu einem so billigen Preise geboten, wie
die Perl -Seife . Die Hausfrau spart an ihrem Wirth -
schaftsgrlde und bietet de» Ihrigen daS Beste in der
Branche . Das ist eine Darbietung , die wertd ist . Vast
man wenigstens einen Versuch macht . Also , bitte, eine»
Versuch !

per pequel ä 3 8tüell SS Pix.

Hagenbuchenes Absallhoh,
vollst. trockenes , das Beste für Badeöfen , zum
Ar.seuernu.RSuchern, liefertdie Schuhleisteufabrik
Amalieustr . »7 , frei in's Haus zu billigstem

Sommerpreis .
Bei Abnahme von gröberen Posten noch Extra ,

preiSermäßigung u. kostenfreie- Abwiegen auf einer
öffentl̂ Waage._ —

MuseuMsaesellschaft.
Die verehrlichenMitglieder werden unter Be

nähme auf 5. 53 der Statuten in Kenntniß gesetzt ,daß der zweite Vierteljahresbeitrag im Laufe dieses
Monat - gegen Verabfolgung der Quittung von dem
Hausmeister täglich an den Wochentagen

von I « bis 1 Uhr
in der Garderobe (zweiter Stock) des MusenmS,
gebäudeS entgegengenommen wird.

Karlsruhe . den 1. April 18SS. 4L.
Der Vorstand .

(älteste und größte deutsche Lebensversicherungsanstalt).

Erhältlich in alle » Parfümerien -, Droguen -
Colonialwaarenhandlungen .

und

Kotlissr I.«b««lsvslsioIlsiM88b»ilIl
Berst cberungsbestand am B . Februar Z8»S : «74.« Millionen Mark .
VW " Ausgezahlte Versicherungssumme seit 1829 : 268,6 Millionen Mark.

- WU
Karlsruhe , Nvwacks -Anlage 15. _

— Impressen zu dem amtlich vorgeschriebenen

Verzeichniß
der in Betrieben vorgenommenen Sonntagsarbeiten ,

das von Sonntag de« 7. April d. I . an nach § . 105 0 Abs . 2 der
Gewerbeordnung zu führen ist , können durch uns bezogen werden.

E. F. MöllnMk Mimihhalldlims.
Sw « md Verstz vkr Ehr . Fr . MSller '

sche, H»fbMHH« ak« g , ratest amn Ver«vt» »stlichkttt »»« k » h » tz Riegel tu Karlswhel
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